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Freitag , den 17. August 1894 . 20 . Jahrgang .
Deutsches Reich .

Berlin , 1b . Aug . Wie die „Staatsb . Ztg . " aus sichersterQuelle erfährt , hat der Kaiser sein tiefstes Mißfallen Wer die
von der „Nordd . Mg . Ztg ." gegen einen Minister (Miguel )« öffnete Hetze in sehr energischer Weise zum Ausdruck gebracht.Es ständen danach „Überraschungen " unmittelbar bevor. —
Die Anarchisten hatten gestern Abend in der Alten Jcrkob-
straße eine Versammlung einberufen . Stärkere Polizeipostenwaren vor dem Lokale und auf der Straße aufgestellt fanden
jedoch keine Veranlassung , einzuschreiten. Etwa 50o Personenwaren anwesend. Die Versammlung , die bis Mitternacht währtewurde nicht gestört . Ein Anarchist wurde im Laufe der Ver¬
sammlung wegen aufreizender Reden verhaftet .

Der Reichskanzler Graf Caprivi erklärte dem Bunde der
Landwirthe seine Geneigtheit , land - und volkswirtschaftliche
Sachverständige zu den kaiserlichen Gesandtschaften in Ländern
die mit Landwirthschaftsproducten handeln , versuchsweise abzu¬ordnen und eine Forderung dafür in den nächsten Etat eimu -
stellen . ^

Einige Zeit bestand die Absicht , das neue Reichstagsgebäudeunter gleichzeitiger Einberufung des Reichstages am 18 . Oktober
einzuweihen. Diese Absicht ist nach der „Kreuz-Ztq ." auf¬
gegeben, weil triftige Gründe dagegen sprachen. Zunächst läßt
sich bis dahin das nöthige Arbeitsmaterial für den Reichstagnicht feststellen, und eine Einberufung nur zu dem Zwecke derGebäude-Einweihung empfiehlt sich nicht. Daher wird die Er¬
öffnungsfeier wahrscheinlich erst in der zweiten Hälfte des No¬vember zugleich mit der Eröffnung der regelmäßigen Tagung erfolgen .Dem Vernehmen nach wird das Elisabeth -Regiment , dessenjetzt noch m Spandau stehende Bataillone im nächsten Jahrenach Westend-Charlottenburg verlegt werden , daselbst nur ein
Jahr verbleiben und sodann nach Berlin ttbersiedeln - in die
Kasernements bei Westend kommt danach das Königin -Anqusta -
Regiment .

v v ,
Zur Stellung der europäischen Mächte gegenüber den

japanisch- chinesischen Kriegsvorgängen meldet eine Londoner
Depesche der Voss. Ztg . : Die Daily News erfahren über Wien ,England , Frankreich und Rußland wären übereingekommen,keinen Angriff auf Peking zu dulden . Wenn die Japaner die
Takuforts angreifen , würden diese Mächte dazwischentreten. AusSt . Petersburg wird hierher gemeldet, England beabsichtige eine
Einmischung der Großmächte in Korea vorzuschlagen, um die
Räumung des Landes seitens der Japaner und Chinesen zu er¬
langen und eine Art internationaler Kontrole über Korea herzu¬
stellen. °

Die Eisenbahnbehörden haben vom Minister der öffentlichenArbeiten die Ermächtigung erhalten , an solchen Orten , an denen
den außeretatsmäßigen Beamten neben der Besoldung besondere
Zulagen gewährt werden, auch den im Telegraphenwesen be¬
schäftigten weiblichen Bediensteten neben der Besoldung besondere
Zulagen bis zu 120 Mk . zu gewähren .

Kiel , 14 . August . Mit Bezug auf die jüngst be¬reits charakterisirten Ableugnungsversuche der sozialistischenPressein Sachen der 10- und 12stündigen Arbeitszeit in sozialdemo¬
kratischen Betrieben , wird der „Nordosts.-Ztg . " mitgeiheilt , daß in
der hiesigen sozialistischen Druckerei trotz Abschaffung der Akkord¬
arbeit doch die zehnstündige Arbeitszeit zu Recht besteht, ja daß
selbst darüber hinaus im Bedarfsfälle gearbeitet werde, trotzdemme sozialistischen Volksbeglücker sich überall als überzeugteGegner aller sogenannter Ueberstunden gebehrden. Was die
Vereinsbäckerei in Wellingdorf und deren Arbeitszeit betrifft , so
spricht der Gewährsmann seine Verwunderung darüber aus ,

daß man auf sozialistischer Seite urplötzlich mit zweierlei Maaß
messe . Während - die Herren Bebel und Genossen den „blutsauge-
rischcn , dickbäuchigen " Bourgeois -Bäckermeistern unter Zurechnungaller Erholungs - und Ruhepausen 16 und 18 Stunden Arbeits¬
zeit nachrechnen, beliebt man bei dem Wellingdorfer Sozialisten -
bettiebe eine andere Rechnung . In der Wellingdorfer Bäckerei
wird Tag und Nacht in abwechselnden zwölfstündigen Schichten
gearbeitet / in der sozialistischen Presse aber scheut man sich vor
den lieben Genossen, diesen groben Verstoß gegen die sozialistische
Achtstundenpolitik ehrlich einzugestehen/ man bringt von dieser
Arbeitszeit deshalb die Frühstücks - und Besperpausen, ja selbstdie sogenannte Teichgährungspause frischweg in Abzug ! ! Weiter
aber als bis auf 10 Stunden vermögen die Achtstunden-Apostel
durch diese Zahlenkünstelei die Arbeitszeit doch nicht herabzu . . .diskutiren . Der Gewährsman macht im Anschluß an diese
nicht uninteressante Mittheilung noch die Bemerkung : „Auf der
Kaiserlichen Werft essen wir des Morgens auch unser Frühstückund Nachmittags unser Vesperbrod während der bestehenden
zehnstündigen Arbeitszeit , aber es ist noch Niemand eingefallen,uns diese natürlichen Pausen von der zehnstündigen Arbeitszeitoder gar vom Lohne abzuziehen . Daraus ergiebt sich, daß wir
auf der Kaiserlichen Werst hinsichtlich der Arbeitszeit nicht
schlechter gestellt sind , als die in sozialistischen Betrieben thätigenArbeiter . Was den Lohn betrifft , stehen wir aber schon insofern
besser, als die sozialistischen Betriebe ganz im Allgemeinen mit
pekuniärer Athemnoth zu kämpfen haben. Und schließlich, auch
was die Behandlung anbelangt , da ist man in den sozialistischen
Betrieben weit schlimmer als Arbeiter dran , als in den ge¬
schmähten„großkapitalistischen" Betrieben ! Die sozialdemokratischen
Prinzipale sind fast ausnahmslos Gewaltherrscher vom reinsten
Wasser, die in weit schlimmerem Maaße und unter mißbräuch¬
licher Zuhilfenahme des parteiterroristischen Knebelversahrens
den Arbeiter viel mehr ausbeuten , als die gewissenlosestenGroß -
Kapitalisten . "

Köln , 14 . Aug . Die „Köln . Ztg ." bringt eine Nachricht
aus Dortmund , wonach die dortige Polizeibehörde die im Stadt¬
kreise liegenden Zechen aufgesordert habe, ihr eine Anzahl Leute
zu benennen, die geeignet und bereit wären , beim etwaigen Aus¬
bruch eines Ausstandes die Hüttengebäude und Anlagen zu schützen.
Die Leute werden vorgemerkt.

Metz , 15 . Aug . Heute Nachmittag wurde in der Schlucht
bei Gravelotte unter der Theilnahme einer tausendköpfigen Menge
eine Gedenkfeier für die in der Schlacht vom 18 . August 1870
Gefallenen abgehalten . Eine allgemeine Schmückung der Gräber
war der Feier vorausgegangen .

Straß bürg , 13 . August . Unter der Sozialdemokratie
Straßburgs ist, wie die „Rh . W . Z . " mittheilt , Uneinigkeit aus¬
gebrochen . Es fehlt seit einiger Zeit in der Parteikasse Geld,
welches nach der Ansicht der Unzufriedenen von einem Partei¬
führer zu eigenen Zwecken gebraucht worden ist, aber nach der
Angabe der Parteiführung zu geheimen Zwecken bei der Wahl
Bebels ausgegeben wurde . Die Partei hatte letzthin im Badischen
eine geheime Versammlung unter freiem Himmel, in welcher es
heiß herging . Die Folge der Uneinigkeit soll ein Wechsel in der
Person des Führers sein .

A « S l a « - .
Rom , 14 . Aug . Die Verlobung des Kronprinzen Victor

Emanuel steht, wie gerüchtweise verlautet nahe bevor, mit wem,
ist jedoch noch unbekannt .

Rom , 14 . August . Die Polizei ist hier einer Anzahl von
Individuen auf die Spur gekommen , welche Explosionswerkzeuge
anfcrtigten und har sieben Personen verhaftet . Die Verhafteten

werden auf Grund der neuen Anarchistengesetze abgeurtheilt
werden . Bei einem von ihnen, einem Zeitungscolporteur Clari ,wurde ein vollständiges Laboratorium zur Herstellung von
Explosionsmaschinen entdeckt . Eine dort vorgestrnoene Bombe,
welche zur Explosion völlig vorbereitet war , gleicht in allen
Stücken derjenigen, die bei der Deputirtenkammer aufgefunden
wurde . Der „Italic " zufolge sollte die Bombe an Crispis
Hause explodiren . Dies wäre von einer am 2 . d . Mts . ab¬
gehaltenen Versammlung von 15 '

Anarchisten beschlossen worden,
um gegen die Verurtheilung Caserios und Legas zu Protestiren .
Ein gewisser Giganti sei damit betraut worden, die Bombe zur
Explosion zu bringen - derselbe wurde verhaftet .

Rom , 15 . August . Der Papst hat den Patriarchen der
orientalischen Kirche nach hier zur Konferenz mit den Kardinalen
eingeladen, behufs Besprechung einer eventuellen Wiedervereinigung
beider Kirchen.

Petersburg , 14 . Aug . Anläßlich des heutigen Geburts¬
tages des Königs Alexander von Serbien , mit welchem derselbe
die verfassungsmäßige Großjährigkeit erlangt , wurde hier in der
Kasanschen Kathedrale ein Festgottesdienst abgehalten . Dem¬
selben wohnten der Adjunkt des Ministers des Auswärtigen ,
Geheimrath Schischkin , und der serbische Gesandte Wassiljewitsch
bei . Nach dem Gottesdienste übergab der Priester Krassow dem
serbischen Gesandten das Bild des heiligen Alexander Newky als
Geschenk für den König.

Petersburg , 16 . August . Der Unfall des Großfürsten
Alexander und der Großfürstin Xenia an ihrem Hochzeitstage,
von welchem wir jüngst berichteten, soll nach Mittheilung aus
Petersburg aus ein Attentat zurückzuführen sein . Jener „Unfall "
sei nicht so harmlos verlaufen , wie die erste offiziöse Meldung
lautete . Der Wagen , der das großfürstliche Paar von Peterhos ,
wo das Hochzeitsmahl stattgesunden hatte , nach Schloß Ropscha
bringen sollte, stürzte in einen tiefen Graben , weil eine Brücke,
über welche er fahren mußte , in der Mitte entzweigesägt war .
Die Großfürstin brach sich den rechten Arm, der Großfürst
wurde schwer am Kfope verletzt, der Kutscher blieb mit zerschmet¬
tertem Schädel todt liegen. Die russische Censur habe den
Blättern verboten, den wahren Sachverhalt zu berichten.

Belgrad , 15 . August. Anläßlich des Geburtstages
König Alexanders war die Stadt reich beflaggt . Das Amts¬
blatt veröffentlichte zahlreiche Ordensverleihungen . Die ange¬
kündigte Amnestie für politische Verbrechen ist bisher nicht
erfolgt .

Sofia , 15 . August . Der Jahrestag der Thronbesteigung
des Prinzen Ferdinand wurde heute in herkömmlicher Weise durch
Truppenschau und Festgottesdienst begangen . Nachmittags fanden
Volksbelustigungen statt , welche Programmmäßig Verliesen .

Brüssel , 15 . August , lieber die vor einigen Tagen vom
„Patriote " gemeldete geheimnißvolle Affäre im königlichen Park
von Lacken verlautet , daß die von den Wachen verfolgten Ein¬
dringlinge als betrunkene Unteroffiziere erkannt wurden , welche
einer exemplarischen Strafe entgegengehen. Einige

'
derselben sollen

aus der Haft entwichen und desertirt sein .
London , 15 . August . Gestern Abend explodirte in dem

Briefkasten des Postbureaus der Londoner Vorstadt Newcroß
eine Röhre aus brauner Pappe , welche anscheinend mit Schieß¬
pulver gefüllt war . Der Briefkasten und einige Briefe wurden
beschädigt , sonst aber kein großer Schaden angerichtet. Die Röhre
enthielt keine Adresse , auf der Außenseite des Umschlages stand :
Zum Andenken an Ravachol , Bourdin , Vaillant , Santos . Die
Untersuchung ist eingeleitet - man nimmt an, daß es sich um
einen schlechten Scherz handelt .

27. Der Doppelgänger .
Roman von Carl Görlitz .

Nachdruck verbot« .

nach

(Fortsetzung .)
Werner neigte verbindlich dankend den Kopf und folgte ihm

Zuerst traten sie auf einen Flur , von dem man links in die
Maschinenräume der Fabrik sah.

Elias Allenstein wandte sich rechts, auf welcher Seite das
Komptoir lag .

Die Herren kamen zuerst in ein größeres Zimmer , wo drei
innge Leute an ihren Pulten arbeiteten .

»Ist Herr Urbrn anwesend ?" fragte der Hotelier .
Einer der jungen Leute bejahte die Frage und wies die

beiden Herren in ein kleines Nebenzimmer, dessen Thür offen
stand .

Elias und Werner traten ein.
^ Dicht am Fenster saß ein Mann und schrieb . Derselbe
ehrte den Eintretenden den Rücken zu . Er mußte wohl sehr in

Me Arbeit vertieft sein , daß er die Herren weder über den
Ms hatte kommen sehen, noch ihr Eintreten in das Nebenzimmer
und ihr dortiges Fragen nach ihm gehört hatte .

„Verzeihen Sie , Herr Urban, " sprach Ellas Allenstem," Mn wir Sie stören . " c» ^ ^. Erst auf diese direkte Anrede kehrte der am Pulte Sitzende
uch um - als er die beiden Herren erblickte , stand er auf und
baneigte sich mit gemessener Ruhe und Höflichkeit .

Gegen Herrn Urbans Ruhe stach Werners Benehmen
msam ab.

„Ha ! — Wen seh'
ich ?"

Mit diesem Ausruf , aus welchem ein Ton scharf markirten
Schreckens hervorklang , trat Werner unwillkürlich einen Schritt
zurück .

Urban erhob noch mehr den Kopf und rückte eine grüne
Brille , die er trug , zurecht, als wollte er Werner genauer fixiren
und erforschen , was diesen zu dem seltsamen Ausrufe veran¬
laßt hatte .

Ebenso verwundert und fragend hatte sich auch der Hotelier
nach Werner umgewandt .

Letzterer hatte vollständig die Fassung verloren , denn vor
ihm stand der blonde Mann mit der grünen Brille , der Doppel¬
gänger von Scholwiens Mörder .

10 . Die Mausefalle .
Es kostete Werner große Anstrengung , sich zu beherrschen,aber seine Aufregung blieb dessen ungeachtet so sichtbar, daß es

auffallend gewesen wäre , dieselbe zu ignoriren .
Daher fragte Urban auch , sobald Allenstein beide Herren

gegenseitig vorgestellt hatte , Werner , ob ihn hier in der Fabrik
irgend etwas zerstreue oder überrasche.

„Ja, " erwiderte Werner freimüthig , „die Begegnung mit
Ihnen !"

Elias Mensteins Ueberraschung wuchs.
„Mit mir ?" fragte Urban auch mit Verwunderung und

schien Werner noch schärfer zu fixiren, wenngleich Letzterer den
auf sich gerichteten Blick « ehr fühlte , als sichtbar bemerken konnte,da Urbans Augen durch die grüne Brille vollständig maskirt
waren . „Ach," fügte Urban nach einer kleinen Pause des Nach¬
denkens hinzu, „ jetzt besinne ich mich, ich hatte gestern die Ehre ,

lauf der Straße von Ihnen angesprochett zu werden . Wenn ich

nicht irre , sprachen Sie von einer Aehnlichkeit, welche Sie ge¬
täuscht habe ?"

„Der Herr ist es, welcher —-?"
Elias Allenstein, der sich jetzt auch des räthselhaften Auf.

trittes vom vorigen Tage erinnerte , that diese Frage , brach aber
sogleich wieder ab, ohne sie ganz auszusprechen, da ihm gleichzeitig
einfiel, welche unglaublichen und peinlichen Vorgänge Werner
später damit in Verbindung gebracht hatte, die allerdings mit
Urban , dem langjährigen soliden Geschäftsführer seines Bruders ,
auch nicht im entferntesten in Verbindung gebracht werden
konnten.

Auch Werner schien sich verwirrt zu fühlen, daß er solche un¬
geheuerlichen Gedanken in Bezug auf diesen so ruhig vor ihm
stehenden Mann bei der ersten Begegnung mit demselben gehabt
hatte - daher fiel er dem Hotelbesitzer schnell in die Rede :

„Eine Täuschung, jawohl , cs war eine arge Täuschung,
brechen wir davon ab !"

„So bitte ich die Herren , Platz zu nehmen," sagte Urban
und deutete auf ein kleines, mit schwarzem Leder bezogenes
Sopha , während er seinen Sessel am Pult so umdrehte, daß der¬
selbe jetzt nach dem Sopha zu gerichtet war .

Nachdem Elias Menstein und Werner sich auf das Sopha
niedergelassen hatten , setzte sich auch Urban auf seinen Sessel
nieder.

Der Hotelbesitzer theilte Urban den Grund ihres Kommens
mit , während Werner kein Wort sprach .

Er starrte fortwährend den ihm durch seine große Aehnlich¬
keit mit dem Pseudo-Semper unheimlichen Doppelgänger des¬
selben an , denn daß es nur sein Doppelgänger war , das stand
bei Werner fest .

(Fortsetzung folgt .)



London , 15 . August . Eine Meldung des „Reuterschen
Büreau " aus Aokohama bestätigt, daß am Sonnabend zwischen
der chinesischen und der japanischen Flotte eirn Seegrftcht statt¬
fand . Gerüchtweise verlautet , die Chinesen seien geschlagen worden .

Uldershot , 14 . August . Kaiser Wilhelm wohnte heute
in der Uniform seiner First -Royal -Dragoons einem großen Schein¬
gefechte in Long-Valley bei . Begleitet vom Herzoge von Connaught
und der Suite , ritt Se . Majestät von Punkt zu Punkt und
verfolgte die Bewegungen beider Parteien . Zwölftausend Mann ,
bestehend aus Infanterie , Kavallerie , Feldartillerie und Genie¬
truppen nahmen an dem Gefechte Theil , dessen Idee dahin ging,
daß eine Südarmee vor einer stärkeren Nordarmee zurückweicht .
Die von dem Kaiser begleitete anareifende Nordarmee trieb die
Südarmee über Valley hinaus und zwang sie zur Flucht . Nach
Beendigung des Manövers fand die Kritik statt . Die Offiziere
beider Parteien waren um den Kaiser und den Herzog von
Connaught auf dem Jubileehill versammelt . Die verschiedenen
Kommandeure erstatteten Bericht . Dem Vernehmen nach soll
Se . Majestät sich sehr anerkennend über die Anordnungen und
über die Handhabung der Truppen geäußert haben.

Gravesend , 15 . Aug . Kaiser Wilhelm ist um Mitter¬
nacht mittelst Sonderzuges hier eingetroffen und schiffte sich
sofort auf der „Hohenzollern " ein, die heute Morgen 8 Uhr
nach Kiel abdampfte .

New York , 15 . Aug . Der Scheriff von Indianapolis soll
benachrichtigt worden sein, daß von Louisville und Hamilton
kommende Aufständische versuchen wollten, mehrere von Louis -

' ville und Nashville gehende Züge zum Entgleisen zu bringen .
Ein mit Militär besetzter Zug ist dorthin abgegangen und konnte
ein Ueberfall glücklich verhindert werden.

M a r i » e.
8 WtlhelmShavett , 15. « ug. Sypt.-Lt , Engel t» mit lmz-m

Urlaub hier «wgürosfcn. — Mar.-Pfarrer Heim hat sich als Geschwaderpsmrer
an Bord S . M. S . „«Such Wilhelm" eiugrschlfft. — Durch Berlüaung der
Ob .-KmdS. ist » ss.-» rzt 2.

' Kb Klamroth an B-id S . M. Tpdlvbt. „v 8"
kommaudtrt. — Der Masch .-Ing , Ehllcht ist nach Rückkehr von seinem Komdo.
zm Information in Elektrotechnik für K . M. S . »Irene" zur Werst kowmdrt.
— Postst. sür S . M. S . „L .avdmburg" ist bis aus Weiteres 8kl . — Postst.
für E . M. S . „Brummer " ist bis zum 21 . d. M . Wilhelmshaven, dann Kiel .

— Bremen , 15 . August. Der Staatssekretär des Reichs¬
marineamts , Vize-Admiral Hollmann , traf gestern mit Begleitung ,
von Berlin kommend , hier ein und nahm in Hillmann 's Hotel
Wohnung .

— Kiel , 15 . August . . Während der Dauer des Urlaubs
des Chefs der Marinestation der Ostsee, Admiral Knorr , ist
der Kontreadmiral v . Reiche mit der Vertretung beauftragt .
Derselbe hat am 13 . August die Stationsgeschäfte übernommen .

— Kiel, 15 . Aug . Von maßgebender Seite der deutschen
Marine war der Wunsch ausgesprochen, durch ein Fahrzeug
gewisse unregelmäßige magnetische Verhältnisse in der Ostsee,
sowie den magnetischen Zustand an einigen Punkten von Schwedens
südlicher Küste untersuchen zu lassen. Die schwedische Regierung
hat die erforderliche Erlaubniß dazu ertheilt , daß diese Unter¬
suchungen auf schwedischem Territorium vorgenommen werden .

— Berlin , 15 . August . (Schutztruppe .) Dem Kompagnie¬
führer in der Kaiserlichen Schutztruppe für Deutsch-Ostafrika ,
Premier -Lieutenant a . D . Ramsei , ist der Rothe Adlerorden
4 . Kl . mit Schwertern , sowie dem Feldwebel Witte und dem
Sergeanten Bröckelt in derselben Schutztruppe das Militärehren¬
zeichen 2 . Kl - verliehen worden .

— Berlin , 16 . Aug . Der bekannte Marine -Schriftsteller
Kontre -Admiral B . v . Werner hat soeben im Verlage von Wil¬
helm Friedrich in Leipzig unter dem Titel „Die Kriegsmarine ,
ihr Personal und ihre Organisation " ein Buch erscheinen lassen,
welches gewiß nicht verfehlen wird , in den weitesten Kreisen be¬
rechtigtes Aufsehen zu erregen . Dem Verfasser mißsällt die der¬
zeitige Organisation unserer Marine . Er ist des Lobes voll
über die Einrichtungen , welche der Chef der Admiralität v . Stosch
geschaffen und tadelt scharf das , was sein Nachfolger, der jetzige
Reichskanzler , ins Leben gerufen . Insbesondere verurtheilt
v . Werner die jetztige Verkeilung der Geschäfte auf Ober -
Kommando und Reichs-Marineamt und kommt schließlich zu
folgenden Abänderungsvorschlägen : Dem Ober -Kommando, an
dessen Spitze der Ober -Befehlshaber , General -Inspekteur , oder
wie man den Chef sonst nennen will , steht, sind unterstellt : das
gesammte militärische Personal der Marine / das Verwaltungs -
Personal aller militärischen Anstalten in den Stationsorten , wie
z . B . die Intendanturen , Garnison -, Lazareth - und Depot -Ver¬
waltungen / das Medicinalwesen / die Kriegshäfen mit den
Küsten- und Hafenbefestigungen und der unterseeischen Hafen-
vertheidigung nebst allen zugehörigen Anstalten, - die in baulich
fertigem Zustande befindlichen Schiffe und Fahrzeuge , sowohl die
in Dienst gestellten wie die außer Dienst befindlichen,- die fer¬
tigen Waffen / der die Ausrüstungs -Thätigkeit betreffende Theil
der Werften / die nautische Abtheilung und die Observatorien /
die Bildungsanstalten . Dem Reichs-Marineamt verbleiben : die
Etats -Angelegenheiten und die Verhandlungen mit dem Reichs¬
tag / die Geldgeschäfte/ der Bau und die Reparaturen der Schiffe /
die Inventar -Ausrüstung der neuen und die Ergänzung diefer
Ausrüstung für die bereits vorhandenen Schiffe / die,Material -
Ausrüstung für die Schiffe / der die Bauthätigkeit betreffende
Theil und die Verwaltungs -Thätigkeit der Werften / Land - und
Wasserbau / die Waffenbeschaffung für die Marine . Von dem
Ober -Kommando werden die Ersatzangelegenheiten und die mili¬
tärischen Reglements , von dem Marineamt die Verwaltungs -
Reglements bearbeitet . — Man wird nicht in Abrede stellen
können, daß einige der Vorschäge der Beachtung Werth sind .

Lokales .
8 Wilhelmshaven , 16 . August . Der Staatssekretär des

Reichs-Marine -Amts , Vize-Admiral Hollmann , hat einen vier¬
wöchigen Urlaub angetreten . Während dieser Zeit , hat der
Direktor des Marine -Departements des Reichs-Marine -Amts ,
Kontre -Admiral Karcher, die Vertretung übernommen .

Wilhelmshaven , 16 . August. Zum Nachfolger des Re¬
gierungspräsidenten Grafen Stolberg , der am 1 . November als
Regierungspräsident nach Merseburg versetzt wird , ist, wie nachBerliner .Blättern verlautet , der Oberpräsidialrath v . Estorff in
Coblenz ln Aussicht genommen.

8 Wilhelmshaven , 16 . August . Heute Mittag wurden
die gestern Abend eingetroffenen Seekadetten vom Kommandeur
des II . Seebataillons , Major v . Bötticher , dem Herrn Stations¬
chef, Vize-Admiral Valois , vor dem Stationsgebäude vorgestellt .

8 Wilhelmshaven , 16 . August . Von zuständiger Seite
wird uns geschrieben : „In verschiedenen Blättern wird die
Meldung gebracht , daß anläßlich , des chinesisch-japanischen
Krieges seitens Deutschlands die Entsendung von Kriegsschiffen
beabsichtigt sei. In Marinekreisen ist hierüber nichts bekannt.
Beabsichtigt ist nur S . M . S . „Cormoran " im Oktober in
Dienst zu stellen und nach Ostasien zu entsenden und zwar an
Stelle S . M . S . „Wolf ", welches dann in die Heimath zurück¬
kehren soll . Die ' Entsendung S . M . S . „ Irene " ist , nicht geplant .

8 Wilhelmshaven, - 18. August . S . M . S . „Stein ",
Kmdt . Kapt . z . S . v . Wietersheim , ist hegte Wittag . , hier ein¬
getroffen.

8 Wilhelmshaven , 16 . August . Die IV . Torpedoboots¬
division Chef Kapt .-Lieut . Frhr . v . Schimmelmann , bestehend
aus „v 3"

, „8 2, 4, 21, 32 und 37" trafen gestern Nachm.
5V, Uhr hier ein und gingen in den neuen Hafen . — „D 2 "
kehrte um 4 >/, Uhr von der Uebungsfahrt zurück.

8 Wilhelmshaven , 16 . August . An Stelle S . M . Tpbt .
„8 69" wird das Tpbt . „8 73" sofort in Dienst kommen.
Die Besatzung geht auf „8 73" über . „8 73" ging bereits
gestern Abend 4 ' /, Uhr zu Uebungsfahrten in See . — S . M .
S . „Wörth " machte gestern Mittag im neuen Hafen an der
Königstraße fest .

Wilhelmshaven , 16 . Aug. Aus den bereits bekannt ge¬
gebenen Kommandirungen der Unparteiischen an Bord der an
den Herbstmanövern theilnehmenden Kriegsfahrzeuge ist ersichtlich ,
daß die eigentlichen Flottenmanöver mit dem 20 . August ihren
Anfang nehmen und am 13 . Sept . beendet sein werden . Diese
Kommandirungen haben in erster Linie an Bord der Flaggschiffe
der Geschwaderdivisionen stattgefunden , da von diesen die ein¬
zelnen Evolutionen und Angriffe ausgehen und sich von Bord
dieser Schiffe am übersichtlichsten ein Urtheil der zur Ausführung
gebrachten Manöver beurtheilen läßt . Aus den Kommandirungen
ist ferner ersichtlich , daß die Manöver in drei Abtheilungen zer¬
fallen werden, welche als Vormanöver , Hauptmanöver und
Schlußmanöver zu bezeichnen sein dürften . Erstere werden
bis zum 27 . Aug ., die Hauptmanöver bis zum 12 . Sept . und
endlich die Schlußevolutionen bis zum 13 . desselben Monats
dauern . Ehe ein Uebergang von den Vor - zu den Haupt¬
manövern stattfindet , werden am 28 . Aug . größere Schießübungen
abgehalten werden, zu denen gesonderte Kommandirungen statt¬
gesunden haben . Der Schwerpunkt der gesummten

' Manöver
wird in die Zeit vom 5 . bis 12 . September fallen , da an diesen
Tagen kein Geschwaderverband ohne Unparteiischen sein wird .
Wie die „Post " vernimmt , wird am 13 . Septbr . eine Flotten¬
parade über die oesammten 51 Fahrzeuge in der Danziger Bucht
durch Se . Majestät den Kaiser stattfinden . Mit dem 12 . Sept .
sind die Kaisermanöver zwischen dem XVII . und I . Armeecorps
in der Elbinger Gegend beendet und die Flotte manöverirt in
jenen Tagen bei Danzig in den Ostseegewäffern .

Wilhelmshaven , 16 . August. Die Bordkapelle des Flagg¬
schiffes der II . Division , Panzerschiffs „König Wilhelm ", brachte
heute Morgen vor Hempel 's Hotel ein Ständchen .

. Wilhelmshaven , 16 . August. Die nächste öffentliche
Sitzung des Bürgervorsteher -Kolleqiums wird am nächsten
Freitag stattsinden .

Wilhelmshaven , 16 . August. Die im Vorjahre von der
Bugsirgesellschaft „Union " mit so großem Beifall aufgenommene
Luftfahrt zum Bremerhavener Freimarkt wird in diesem Jahre
wiederholt werden . Wenn die Witterung , wie es scheint , zum
Besseren schlägt, wird es sicher auch in diesem Jahre an reger
Betheiligung nicht fehlen. Der Fahrpreis beträgt 5 Mk .

Wilhelmshaven , 16 . August. Den Herren Radfahrern
möchten wir die größte Vorsicht bei Ueberwachung ihrer Räder
anempfehlen . Gestern Abend hatten 2 Gäste im Vorflur der
Reichshalle ihre Räder stehen lassen. Bald darauf erschien ein
Herr mit blutender Hand im Restaurationslokal und machte
davon Mittheilung , daß soeben 3 Personen die Räder entwendet
und damit das Weite gesucht hätten . Nur mit großer Mühe
sei es ihm gelungen, den Dieben ihre Beute wieder abzujagen .
Er sei hierbei von einem der Drei in die Hand gebissen worden .
Kaum waren die Räder wieder an Ort und Stelle , als ein
zweiter Gast erschien und erzählte , daß er im Hausflur einen
harten Kampf zu bestehen gehabt habe mit 3 Leuten, welche
im Begriff gewesen seien , die Räder fortzunehmen . Wir möchten
den Herren Radfahrern deshalb anrathen , ihre Räder beim
Absteigen anzuschließen.

Wilhelmshaven , 16 . August. Im . Park wird morgen ein
großes Militärkonzert abgehalten .

Wilhelmshaven , 15 . August. Die Verkehrseinnahmender
oldenburgischen Eisenbahnen (ausschließlich Oldenburg -Wilhelms¬
haven) betrugen nach vorläufiger Ermittelung : im Juli 1894
554 369 M ., im Juli 1893 553 703 M ., Mehreinnahme 1894
666 M . Vom 1 . Januar bis Ende Juli 1894 3 268 887 M .,
Juli 1893 3 028 097 M . , Mehreinnahme 1894 240 790 M .
Für die Wilhelmshaven -Oldenburger Eisenbahn wurden nach vor¬
läufiger Ermittelung vereinnahmt : im Juli 1894 103 508 M .
im Juli 1893 88122 M ., Mehreinnahme 1894 15 386 M .
Vom 1 . Januar bis Ende Juli 1894 570968 M ., Juli 1893
524 855 M ., Mehreinnahme 1894 46113 M .

A«S der Umgegend und der Provinz .
j:j Altrich , 15 . Aug . Auf Anregung des Krieger -Vereins

wurde hier heute Abend, als am Vorabend des Erinnerungstages
der Schlacht bei Mars -la -Tour eine würdige Gedenkfeier abge¬
halten . Nachdem am Fuße des Kriegerdenkmals mehrere Kränze
niedergelegt waren , und die Liedertafel „Concordia " eine Hymne
vorgetragen hatte , hielt Consistorialrath Kirchhofs , Ehrenmitglied
des Kriegervereins , eine patriotische Ansprache an die in großer .
Zahl erschienenen Zuhörer . Eine Motette , gesungen von dem
Männergesangverein „Frisia " , schloß die Feier .

Beverstedt, 12 . Aug . Seeschlick und Kunstdünger. Einen
großen Erfolg mit Seeschlick und Kunstdünger hat nach der
„Nordsee-Ztg/t Hofbesitzer Tienken in Dohren erzielt . Derselbe,
düngte im vorigen Winter ein mit Haidekraut bewachsenes, etwa
56 Morgen großes Moorgrundstück mit Seeschlick und Kunst¬
dünger und besaete dasselbe in diesem Frühjahre mit Klee- und
Grassamen . Statt des Haidekrauts sieht man jetzt einen
üppigen Klee- und Graswuchs . Es ist ein Grundstück, welches
nur Schafen eine kümmerliche Weide bot, in ein ertragsreiche
Wiese umgewandelt . Herr T . ist schon mit dem Einernten des
zweiten Grasschnittes beschäftigt. Die aufgewandten Kultur¬
kosten dürften schon fast durch die beiden diesjährigen Ernten
gedeckt sein .

Emden, 15 . Aug . Die gestern in der „Börse" Hierselbst
stattgefundene Generalversammlung der Aktiengesellschaft „Ems "
war recht .zahlreich besucht . Nach Erstattung des Geschäfts¬
berichts und Vorlage der Rechnung wurde dem Rechnungsführer
Decharge ertheilt . Die Dividende ist auf 4 ^ Proz . ----- 45
Mark pro Aktie festgesetzt worden und kann gegen Einlieferungdes betr . Koupons bereits von heute ab am Bureau der Ge¬
sellschaft — am Delft Nr . 13 — erhoben werden . Der nachdem Loose aus dem Aufsichtsrath ausscheidende Herr Senator
A . Kappelhof wurde einstimmig wiedergewählt .

Norderney , 14 . August. Ein hier bedienstes Mädchen
suchte und fand ihren Tod in den Wellen der Nordsee.

Elsfleth , 13 . August. Sehr besorgt ist man hier wegendes Ausbleibens der erbgroßherzoglichen Dampfhacht . Am Sonn¬
abend 9 Uhr Abends wurde der Erbgroßherzog bereits hier er¬
wartet , und ein Salon - und Packwagen harrt seit der Zeit auf
der hiesigen Station . Die Maschine, die bis heute Mittag unter
Dampf : stand, ist Nachmittags nach Oldenburg zurückgekehrt.Da - jedenfalls schweres Wetter auf See war , ist die Uacht

vielleicht außer Curs gerathen . — Später
'wird aus Rastede

gemeldet : Die wegen des Verbleibens der erbgroßherzoglichen
'

Dampfyacht „Lensahn" entstandenen Besorgnisse haben sich als
unbegründet erwiesen. Dieselbe lag gestern noch bei Leuchtthurm
Tönningen , von wo sie wegen Sturmes bis dahin nicht aus-
laufen konnte, und wird inzwischen ausgelaufen und in Elsfleth
zu erwarten sein .

Helgoland , 14 . August. Der Waarenversandt aus dem deut¬
schen Zollgebiete hierher ist, wie aus der Reichsstatisti khervorgehy
nicht unbedeutend . Im Jahre 1892 bezifferte sich der Werth
desselben auf weit mehr als 2 Mill . Mk -, worin allerdings auchdas für Befestigungsarbeiten auf der Insel gelieferte Bauma¬
terial , wie Steine , Eisentheile, Cement re . , mit inbegriffen ist.
Im übrigen besteht die deutsche Ausfuhr nach Helgoland größten-
theils in Nahrungs und Genußmitteln und es sind recht be¬
trächtliche Mengen , die jährlich aus dem Zollgebiete nach der
Insel versandt werden . In den beiden Jahren 1892 und 18gz
wurden nach der Insel geliefert : 3254 D .-Ctr . Kartoffeln,1206 D .-C . Gemüse, 311 D .-C . Obst , 5020 D .-C . gewöhnliches
Backwerk und Mühlenfabrikate , 160 D .-C . Chokolade und Kon-
ditorwaaren , 322 D .- C . Konserven, 767 D .-C . Butter , 157
D .-C . Schmalz , 119 D .-C . Käse, 202 D .-C . Milch, 286 D .- C.
Eier , 2083 D .-C . Fleisch, 138 D .-C . Geflügel und Wild , 28S
D .-C . Fische, 614 D .-C . Salz , 67 D .-C . Kaffee und Kaffeesur -
rogate , 8023 D .-C . Bier , 825 D .-C . Spirituosen , 1168 D . - C.
Wein, 66 D .-D . Tabak und Zigarren .

Hannover , 13 . August. Innerhalb 48 Stunden starben
zwei bei Langensalza als Schwadronschefs activ gewesene Ritt¬
meister der hannoverschen Kavallerie , nämlich W . v . Anderten
in Hannover und E . v . Hammerstein in Hildesheim .

vermischtes .
—* Berlin , 15 . August . Im königlichen Marstalle

langte , wie die „N . A . Z ." hört , vor wenigen Tagen ein nor¬
wegischer Wagen an, wie er von der dortigen Gebirgsbevölkerung
benutzt wird . Er hat dem Kaiser auf seiner letzten Nordlands -
reise bei den Ausflügen ins Gebirge Dienste geleistet. Das
zweirädrige Skjut zeichnet sich besonders durch die eigenthümliche
Gestalt des Sitzes aus . Dieser , in der Verlängerung der
Gabeldeichsel verstellbar angebracht , hat die Form etwa eines in
der Mitte durchgeschnittenen kleinen Bootes . Der Sitz ist über¬
aus niedrig und die Beine des Fahrenden liegen nahezu wage¬
recht ausgestreckt. Die beiden Räder des Gefährts sind hoch
und ziemlich schmalspurig. Am rechten Hinterrad kann ein Mast
aufgesteckt werden, an welchen der auf einem kleinen Rücksitz
sitzende Bursche farbige Bälle zum Zeichen des Ausweichens fiir
entgegenkommende Gefährte aufziehen kann .

—* Berlin , 15 . August . Angesichts der Versumpfung
des Bierbohkotts wenden die sozialistischenHetzer geradezu frivole
Mittel an, um wieder etwas „Leben in die Bude " zu bringen.
Gestern Morgen fanden Bewohner der Brunnen - und der be¬
nachbarten Straßen in den Hausfluren blutrothe Plakate mit
folgender Aufschrift : „Odolsrs ssiatios bekommt jeder, der boh -
kottirtes Bier trinkt . Also trinkt kein Giftbier !" Wenn die
Verbreiter dieser Plakate wirklich das Wohlbefinden ihrer Ge¬
nossen im Auge hätten , so wäre es Wohl eher angebracht gewesen,
wenn sie Var dem Genüsse des aus allen möglichen Brauereien
zusammengeholten unreifen boykottfreien „Genossen" -Bieres ge¬
warnt hätten .

—* Königsberg i . Pr ., 15 . Aug . Bei einem Ulan des
Ostpreußischen Ulanen -Regiments Graf Dohna ist asiatische Cho¬
lera festgestellt worden . Auch ein Schiffer , Namens Schädlich,
der den Oberländischen Kanal im Kreise Preußisch -Holland be¬
fuhr , ist an dieser Seuche erkrankt und auch bereits gestorben .
Die Frau und das Kind desselben liegen ebenfalls darnieder . —
nachträglich wird bekannt, daß bei dem großen Brande , der im
Mehlaukener Forst 700 Morgen Waldbestand vernichtete, auch
3 Menschen in den Flammen umgekommen sind .

—* Pest , 15 . Aug . In Szatmar stürzte gestern Nach¬
mittag das im Bau befindliche Palais der Handelsbank ein und
und begrub 16 Arbeiter unter den Trümmern . Bisher sind 5
schwer verwundet und einer todt herausbefördert worden .

—* Brünn , 15 . August . Ein von Olmütz nach Brünn
fahrender Personenzug ist zwischen Wirchau und Eiwanowitz
von Bauern mit Steinen beworfen worden , wobei eine Frau
erheblich verletzt und sämmtlichc Fensterscheiben des Zuges zer¬
trümmert wurden .

Fiume , 14 . August . Die gestern Abend in Brand ge¬
ratenen Magazine sind sammt den dort lagernden Waaren ver¬
nichtet. Das Spiritusmagazin wurde gerettet , Die zerstörten
Magazine waren versichert.

* Amsterdam , 14 . Aug . Bisher sind hier 20 Cholera¬
fälle vorgekommen, von denen 9 tödtlich verliefen.

—* Brüssel , 14 . August . Die Polizei verhaftete eine
Diebesbande , welche aus 28 Personen bestand und welche haupt¬
sächlich an der holländischen Grenze eine Anzahl Kirchen und
Landhäuser geplündert hatten .

— * London , 14 . August . Der 1359 Registertons große
deutsche Dampfer „Rhenania " , welcher bei Haiti am 21 . Juli
gestrandet war , wurde, nachdem er einen Theil seiner Ladung
gelöscht , wieder flott und setzte seine Reise fort . Das Schiff hat
keinerlei Schaden erlitten .

—* Stockholm , 13 . August . Auf dem Dampfer „Nord-
kysten ", welcher in Stockholms Skärgaard . vor Anker liegt, ist
eine , Choleraerkrankung festgestellt - worden ! ^ Auf dem Dampfer
„Wasa " , welcher gestern aus Petersburg , Helsingfors und Aabo
an der Quarantänestation Fejan ankam, sind unterwegs mehrere
choleraähnliche Erkrankungen vorgekommen. Die Patienten ,
sowie die anderen Passagiere wurden in Aabo gelandet . Die
Mannschaft blieb in Fejan internirt , wo nunmehr der Maschinen¬
meister an Cholera gestorben ist / außerdem sind zwei Mann der
Wsatzung erkrankt .

—* Catania , 14 . August . Die Nachrichten aus dem
Erdbebengebiete am Aetna lauten beruhigend . Schwer mitge¬
nommen sind nur die drei Ortschaften Pisano , Zarbati und
Fieri , wo nahezu kein Haus und keine Hütte stehen blieb. Sonst
ist der angerichtete Schaden gering . Die Zahl der Todten beträgt
im Ganzen 20, die der Verwundeten 50 . Die drei genannten
Ortschaften sind von der Häusersteuer befreit / für die Obdach¬
losen sind Baracken gebaut . Der Gesammtschaden soll 1 Million
Franks übersteigen.

— * New York , 15 . August . Direkt neben der „Barge
Office " liegt seit gestern ein Boot , die „Nina ", auf welchem
Kapitän Fritsch, ein Finnländer von Geburt , die Reise von
Milwaukee nach Newyork gemacht hat , und zwar ganz allein,
ohne jede Begleitung will er auch die Fahrt über den Ozean
nach Queenstown und Liverpool antreten und womöglich die
Reise nach der Hauptstadt Schwedens fortsetzen. Fritsch ist ein
Mann von 37 Jahren , kräftig gebaut , wie ein Nordlandsrecke.
Er ist der Erbauer eines Bootes , das zwei Masten und die
Takelage eines Schooners , 40 Fuß Kiellänge und 47 Fuß
Länge im Ganzen hat , bei einer Breite von 91-, Fuß . Der
achtere Theil wird von einer kleinen Kajüte eingenommen, die
zwei Kojen aufweist . Die „Nina " hat eine Geschwindigkeit von



7 Knoten, und falls günstige Winde die Fahrt des muthigen
Seemanns begleiten, hofft er, die englische Küste - schon in unge-
fahr 25 Tagen zu erreichen. Am

'
26 . April verließ Fritsch

Milwaukee, segelte durch den Michigan , Huron - und Erie -See
bei Buffalo , ließ sich dann durch den Erie -Kanal bis nach
Albany schleppen und fuhr von dort den Hudson herunter . Auf
- em Michigan-See machte er den großen Sturm mit , der im
Hafen von Chicago so viel Unheil anrichtete, und bei jenem
Unwetter hatte er Gelegenheit, die Seetüchtigkeit seiner „Nina "

E erproben . Er hat eine einfache Einrichtung getroffen,
wodurch das Boot sich selbst steuert, während er schläft . Der
Kapitän ist ganz mittellos , er hofft jedoch, von Newyorker Sport¬
liebhabern das Nöthige zu seiner Ausrüstung für die lange
Reise zu erhalten .

Hochwasser in Wilhelmshaven .
Freitag , den 17 . August : Vorm . 1,44 , — Nachm. 1,58 .

Telegraphische Depesche» des WilhelmShav. Tageblattes .
Lyon , 16 . August . Der Priistdenten -Mörder Car

serio ist heute früh 4 Uhr 55 Mn . ohne Zwischenfall
hingerichtet .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .

Wetterbericht für di « Rordseehäfe «
vom Mittwoch , den 15 . August 1894 , 8 Uhr Morgens .
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8 Uebersicht der Witterung :
Minimum 750 Nordsee . Maximum 762 Triest . Kanal starke westliche'
westdeutsche Küste frische südwestliche, ostdeutsche mäßige südliche Winde-

Wetter veränderlich. Temperatur normal.

Im UllMkil des Kölligs!
In der Strafsache gegen die früheren

Einjährig -Freiwilligen der II . Matrosen -
Artillerie -Ahtheilung

1 . den Kaufmann August Scholz
zu Essen, geboren daselbst am
22 . August 1871 , evangelisch ,

2 . den Techniker Gottlieb Theodor
Alfred Schütze zu Halle a ./S .,
geboren daselbst am 12 . Januar
1875, evangelisch,

wegen ' Beleidigung , hat das Königliche
Schöffengericht zu Wilhelmshaven - in
der Sitzung vom 22 . Juni 1894 , an
welcher Theil genommen haben :

1 . Amtsrichter Kruspi als Vor¬
sitzender ,

2 . Ghmnasial -Oberlehrer Or . Knösel
zu Wilhelmshaven und

3 . Kaufmann Albers zu Wilhelms¬
haven als Schöffen,
Intendantur -Sekretär und Amts¬
anwalt Haarde , als Beamter
der Staatsanwaltschaft ,
Assistent Wohlrath als Gerichts¬
schreiber,

für Recht erkannt :
Die Angeklagten Scholz und Schütze

sind der öffentlichen Beleidigung schuldig
und deshalb unter Auferlegung der
Kosten Scholz mit einer Geldstrafe
von 100 Mk . — Einhundert Mark — ,
an deren Stelle im Unvermögensfälle
iO — zehn — Tage Gefängniß treten ,
Schutze mit einer Geldstrafe von
50 Mt . — Fünfzig Mark —, an deren
Stelle im Nichtbeitreibungsfalle 5
— fünf — Tage Gefängniß treten ,
zu bestrafen .

Zugleich wird dem Beleidigten Kauf¬
mann Magnus Kariel zu Wilhelms¬
haven die Befugniß zugesprochen, die
Verurtheilung der Angeklagten auf
Kosten derselben binnen 4 Wochen nach
Anstellung des Urtheils durch je ein¬
malige Einrückung des entscheidenden
Theils desselben in das „Wilhelms -
havener Tageblatt " und die „Wilhelms -
havener Zeitung " öffentlich bekannt zu
machen .

August gehoben werden, können auch
die Brandkaffe - Beiträge gleichzeitig

'

entrichtet werden.
Reclamationen sind binnen 3 Monaten

vom Tage der Bekanntmachung an
einzubringen .

Hannover , den 25 . Juli 1894 .
Die Direktion der vereinigten

landschaftlichen Brandkaffe.
H u r tz i g .

Bekanntmachung .
Der Unterzeichnete sucht zum 1 . Okt .

d . Js . für zwei Schwestern des Clemen¬
tmenhauses zu Hannover , welche sich
der Krankenpflege in den Privathäusern
Hierselbst widmen wollen, eine im
Mittelpunkte der Stadt belegene
möblirte Wohnung , bestehend aus einer
Stube und zwei Kammern .

Wilhelmshaven , den 14 . Aug . 1894 .
Der Magistrat .

Oetken .

M OsfizmmG
8 . M . K. „ ttvoHvuIk "

Kai ßlk bei ckem Kolk Lvdl

in Aerpßegnng gegeben nnck

gesikeken sälmMike kieranf

bezngkabencke Lieferungen okne

Rnsnnkme ans seine eigene

Der Se886vsrslLöa

Zu belegen auf pupillarisch sichere
Hypotheken Kapitalien in beliebiger
Höhe von

A 1L 1LWM
sowie ein Posten von

I8tt <» Mk .
Heppens, 15 . August 1894 .

Zu vermiethen
eine Balkouwohnung , 6 Räume
500 Mk . , 7 Räume 540 Mk., mit
Zubehör und Garten , Wasserleitung
vorhanden , Peter - und Kielerstr. - Ecke ,
auf sofort oder später .

As. Kalte . Börsenstr . 19 .

Gegen prima hypothekarischeSicher¬
heit wünsche ich auf baldmöglichst zu
4 ' /s "/o anzuleihen

. ff.
Im Auftrag :

LedvMrs , Feckckerwlwcken .

354? M MI« W«
suche ich

' auf die Häuser Altestraße 21
und 21» umzuleihen .
_ E Prtgnitz , Altestr. 21».

Bekanntmachung .
Die diesjährige öffentliche unentgelt¬

liche Impfung (Erstimpfung und Wieder¬
impfung ) wird durch den Jmvfarzt
Dr. wsä . Rühmekorb zu Neuende
vorgenommen wie folgt :

Für die Gemeinde Neuende :
». am Dienstag , den 21 . August d . Js .,

Nachmittags 3 Uhr , in C . W.
Meenen 's Wirthshause zu Schaar, ,
Controltermin am Donnerstag , den >
30 August d . Js ., Nachm. 3 Uhr, -

d- am Donnerstag , den 23 . August d .
Js ., Nachmittags 3 Uhr , in Wwe.
Tiesler 's Wirthshause zu Neuender -
Mühlenreihe ,
Controltermin am Donnerstag , den
30 . August d . Js ., Nachm. 4/ , Uhr .

Amt Jever , 13 . August 1894 .
I . V . :

Vr . v . d . Horst

Im Aufträge habe ich den Göker-
und Margarethenstraßen -Ecke belegenen,
seit 7 Jahren von dem Kaufmann
Herrn R . H . Janßen zum Kolonial -,
Porzellan - und Kurzwaaren -Geschäft
benutzten

einschließlich
Ladeneinrichtung nebst Cou -
tor, 4 Wohvräumeu , 4 Keller n,
Stall - «ad Lagerräume»,

zum Antritt auf den 1 . Novbr . d . I .
zu vermiethen .

Einem strebsamen soliden Manne
wird hier zur Errichtung oder Weiter¬
führung eines Geschäfts die beste Ge¬
legenheit geboten.

LR I * Uk rms

Bekanntmachung
der Heberolle für Brandt affe -

Beiträge .
Den Betheiligten wird in Erinnerung

gebracht, daß die seit der letzten Bei -
üagshebung im März d . I . rück¬
ständigen Beiträge für das laufende
ffahr von den seitdem abgeschlossenen
^ er veränderten Gebäude - undMobiliar -
^ erstcherungen im September d . I -,
und zwar in den für die Hebung der
vireeten Steuern bestehenden Fristen ,
Mehungsweise den dazu anstehenden
Hebeterminen, den Königlichen Steuer -
^ ssen eingezahlt werden müssen . So¬
weit die

"
direkten Steuern schon im

Die zur Zeit von Herrn Ober¬
feuermeister Bornowsky benutzte

Wohnung
im Commissionshause habe zum 1 . Ok¬
tober oder früher miethfrei . Mieth -
preis 350 Mk . p «.

Ssgvmann .

Zu vermiethen
zwei Odcrwohnungeu , Kaiserstr . 4
und Angustenstr . 6, mit Wasserleitung
zum 1 . November.

L . 8ck « rt » n .

Zu vermiethen
eine fein möbl . Wohuuug mit Balkon
und separatem Eingang , Ecke Rothes
Schloß , sowie auch ein sep . liegendes
möbltrtes Zimmer .

Roonftraße 85, 1 . Etage .

Zu vermiethen
auf sofort eine Obe Wohnung Wil -
helmshavenerstr . 5 (3 Räume u . Zubeh .),
zum 1 - Novbr . die Oderwohuuog
in meinem Hause (5 Räume u . abge¬
schlossener Eorridor re .) an ruhige
Bewohner .

Kr. Lata««, Grenzftr. 49 .

Zu vermiethen
ein möblirtes Zimmer an 1 oder
2 junge Leute.

Ecke der Grenz - u . Peterstraße .

Zu vermiethen
eine freundlich möbl . Stube .

Kasernenstr . 4, p . r .

Zu vermiethen
zum 1 . November eine Ober -Woh¬
nung im Preise von 225 Mk.

Viktoriastraße 80.

Zu vermiethen
eine gut möblirte Stube mit
Schlafstube an 1 oder 2 junge Herren' mit ohne Pension .

Banterstraße 6 .

lelmMI. Um
mit Wasserleitung zum 1 . September
oder später zu vermiethen .

Marktstraße 26».

Zu vermiethen
zum 1 . September L Wohnungen ,
Kronprinzenstraße 13, 1 . Etage, und
zum 1 . Oktober die zweite Etage ,
Roonftraße 95 .

Zu kaufen gesucht
einmal gebrauchte

Kris - ll. Zlltk-Lälke.
Gesucht

auf sofort oder zum 1 . Septbr . ein
ordentliches Dienstmädchen für
ein erkranktes .

Frau Goffel .

Gesucht
auf sofort ein tüchtiges Mädchen
für Haus - nnd Mchenarbeit gegen
hohen Lohn bei leichter Stellung .

Wo ? sagt die Exped. d . Blattes .

Gesucht
für kurze Zeit ein schulfreier Lauf¬
bursche für den ganzen Tag .

Arnold Goffel .

Gesucht
ein Mädchen für die Vormittags¬
stunden. Näheres Ostfriesenstraße 15 .

Gesucht
auf sofort oder 1 . Sept . ein tüchtiges .
Mädchen.

Frau Siebje , Börsenstr. 3 .

Gesucht
krankheitsh . auf sof. ein erf . Mädchen .

Cd . I -Hissen , Grenzftr. 10 .

Gesucht
auf sofort ein Bäckergeselle .

kolkerk '
öLekere !.

Altestraße Nr . 5 .

Gesucht
zum 1 . September ein nicht zu junges
Mädchen , welches in Küche und
Hausarbeiten Perfekt ist.

Frau L - « ' .
Gökerstraße 16, I . Et .

Zu vermiethen
eine freundliche Stube an 1 Herrn .

Wwe . Lickt « »- . Lothringen 61 .

Gesucht
eine Haushälterin gesetzten Alters
auf sofort.

C . W . Logemanu.
Einigungsstraße 29 ( Altheppens ) .

Suche
auf sofort einen Llkerknecht .

L . I . üdkii » , bei Rüstersiel .

ein Mitbewohner eines srdl . möbl.
Zimmers . Börsenstr . 28, Part .

Verloren
eine goldene Kette nebst Kreuz.

Abzugeben gegen hohe Belohnung
in der Exped. d . Blattes .

Schlosser Georg Martens
ersuche ich hiermit , seine Sachen

innerhalb 14 Tagen bei mir abzu¬
holen, widrigenfalls ich dieselben als
mein Eigenthum betrachte.

L . I,ck » « rs , Schmiedemeister,
Heppens .

Gesucht
ein Mädchen oder Frau für die
Vormittagsstunden znr dauernden Hülfe
bei der Hausarbeit .

Frau Marine -Intendant Meyer ,
Adalbertstr . 11 .

ZeeMeii «. Zllschmlbeil,
sank. Exempl . u . dauerhaft präparirt ,
Preiswerth zu verkaufen - Ansftopfe -
von Thieren sauber und billig,
k'r . Ltttcr , Bismarckstr . 27 (a .Park .)

UlohivWSiiträu -krllur.
Verlegte meine Wohnung von Tonn¬

deich 4 nach
Grenzftr. 10, im Gemüsekeller.

Gleichzeitig - empfehle sämmtliche
Sorten Gemüse, sowie jede Woche
frische Sendung Heringe, 12 St . 50 Pf .

_ Frau

881

886N2

Originalflacons zu 10 Literst .
Tafelessig in den Sorten naturel
u . weinfarbig 1 Mk ., L 1 's8tr »soo
1 M . 25 Pf ., »NL llnss llsiovs
1 M . 50 Pf .

In Wilhelmshaven echt zu haben
bei L . Janssen , Wilh . Oltmanns ,
P . A . F . Schumacher, Joh . Freese,
G . Lutter , Ernst Lammers , W.
H . Renken, H . Begemann , Heinr .
Gade .

MrieilbiiM EeliMme
Hauptgew . 90,000 M ., Loos L 3 M .

Rmndllrg . Pstrstlsttme
Loos LIM .

empfiehlt

Lttlk . vi - ism
Marktstraffe V» .

Gesucht
ein wohlerhaltener 2stühl . Wagen
für einsp . Gebrauch . Auch convenirt
ein vollständiges Gespann mit einem
Lithauer .

Auskunft in der Exped . d . Blattes .

12 gut erhaltene große

Schaufenster »
Lampen

zu kaufen gesucht . Sofortige
Offerten erbeten nach

Neue Wilhelmsh . Straße 12,
im Laden.

Ttünftliche
Mimalkriumell:
Kililler Kaaerkrimnell ,
Gmser Kräkllkkkll,
Frikllrilk8kllller ,
Koklknsaüres Mkionumsser,
DyropkospkorsMlls Gistuvillsser ,
Klütejislkell ObersalzbrllMell,
Kellers m Dllie>tißllslkell Mil
Kypkons

empfiehlt

die Hiathrapotheke
neben der Post .

Im Gchnhwaaren-Gefchäft
K L Zansson ,

Marktstrahe 28
kauft man die besten und billigsten

Stiesel,
Zugkiksel u. Schuhe

in allen erforderlichen Sorten .
Für Reparaturen billigste Preise , sowie

Anfertigung nach Maaß .

Li «
zu jeder Tageszeit empfiehlt

s . Vitts .
Mageubeschwerde»,

schwache Verdauung , Appetitlosigkeit rc.
quälten mich viele Jahre . Auf Wunsch
bin ich gern bereit, Jedermann uueut »
gettttth mitzutheilen,wie sehr ich daran
gelitten und wie ich ungeachtet meines
hohen Alters davon befreit worden bin.

K. Koch, Pens. Königl. Förster,
_ Bellersen, Kreis Höxter .

Bin soeben mit einer Ladung

an der Lazarethbrücke eingetroffen.

Schiffer L. SlelKSll.
Soeben angekommen

fnsiI,e8chs«e« «.Sll,tWi!ie
im neuen Hasen (Königstraße ), auch
sind solche zu haben bei

?eter8. Bismarckstr. 16.
Eine erste deutsche Keuerver

fichernngS Gefellschaft sucht für
Stadt Wilhelmshaven u . Umgegend
einige WM " Vcrtrctci ». "MW
Ein gut bestehendes Geschäft kann
überwiesen werden: Offerten unter
H 536 befördert die Annoncen-Exped.
von Herm . Wülker , Bremen .

Gesucht
ein ordentliches zuverlässiges Dienst¬
mädchen zum 1 . Sept . od . 1 . Oktbr .

Peterstraße 2, I .

Als Schneiderin
empfiehlt sich in und außer dem Hause
I . Wiechman», Müllerstr . 6, II . E . r.

Zur selbstständigen Leitung
einer Bier -Niederlage einer rühm -
lichst bekannten leistungsfähigen
Lagerbierbrauerei wird eine ge¬
wandte cautionsfähige Persön¬
lichkeit, welche die Verhältnisse
Wilhelmshavens kennt, unter
günstigen Bedingungen zu enga-
giren gesucht . Offerten 8ub
4 . L . 484 Exped . d . Blattes.

W « dsnvsi ' i > ion » 1-
Bon e . größeren Hamburger Hause

werden noch einige Agenten gesucht z .
Verkauf v . Cigarre « an Private ,
Wirthe rc . Fixnm bis M . 1800 od .
hohe Prov . Off . u . X . R . 567 an
Kaastnst . L Wogler K .-H . , Hamburg .



Morgen, Freitag, den 16. d. Mts. :

Grchrs WitiirkMzert
t !» «rc » « I t .

6 . 8t ( ) 11jo .

Herren - StiefelU
" " " ^

Kotinüs ^
in größter Auswahl am Platze ^

empfiehlt

VULvLmsLaUo .
Freitag, de« 17. August :

Gr. Fainilieiikrcinzchei,.
Anfang « Uhr Abends. Tanzabounement 1 Ml »

Pl . 8vLo1v1vu .
0

Studt -Atuzüge ,
sowie Umzüge nach allen Plätzen des In - und Auslandes per !
Patent-Möbelwagen ohne Umladung und per Eiseubahnwaggon, !
werden zu den niedrigsten Preisen und unter Garantie guter j
Ablieferung zuverlässig ansgeführt durch

Xsrl «MI .
Spedition und Möbeltransport, ^

Roonstraße 84 .
W

„ 8otv1 Lur Ivioiiv ' si Laut .
JE Heute Freitag : ER

Großes Alilitärkonzevt
M WsU -ssWM .

m Hutti -stv » e>vi » Vvkn . Kolan0 . -

llinglrsmpf. kvvliturnvr. üvrodslsn .
Wsnll prse. 8 Utir. kvlrö 38 Pf.

I . F . «Kloystein .

kLrtkol „Lsp - Horn".
_ Freitag, den 17. August 1894 :

«it uGlzm -tm Tnzkmzchtil.
Es ladet ergebenst ein

_ IISvlLSI »»
GO« « GOGGGOOGG« G« « « « GGOGG
I-ödsnswlltd! l-ebenskrstt! vured vorsedMswsZSUell
Vedrsuvst äer kodann 8oü'8eden Aslr-krspsrLte viLer-

erignßt.
Ihr Malzextract -Gesundheitsbier hat mir sehr Wohl qethan . Ganzbesonders hat mein Appetit sich eingestellt, desgleichen der Schlaf , kurz ichsuhle mich Wähler, frischer und stärker als lange zuvor . Ich hoffe nunmehrzuversichtlich , daß Ihr geschätztes Fabrikat zu meiner vollständigen Wieder¬

herstellung beitragen wird, habe jetzt schon neuen Lebensmuth und Lebenskraft .
Hille, Lehrer in Platkow .

—

! !
Schon wieder ein neues

Geschäft!!
Die Belegung und die An

schnffung v. Hypothekerrgel - ern, sowie
den An und Verkauf von Häusern
und Grundstücken vermittelt

H . A . H - ininen ,
Königstraße II .

Alode - Bazar

I« »««
Ik.ooL8drs .88o 5.

Aparteste Neuheiten tu

Heobst -Regeninänteln
in anerkmmt

geschmackvoller
elegant fitzender

Ausführung
bei mäßigen Preisen .

üsssuistvidsL IL Herf >8t >

LIvLÄ Ors lotlHi ».
Sämmtliche Kleiderstoffe und Regenmäntel sind von mir persönlich
auf meiner Geschäftsreise eingekauft und hier am Platze nur einzig

und allein bei mir vertreten .

M »Ms »II Miss Asslmlsr!

/ tt ckr, » «/ /
lsn-LIub „Nonüsotis kiekk"8

ps feiert am Sonnabend , drn 18 . August , sein erstes

ü ZOMM ^ r ^ GNANNIGUz
bestehend in

^ LWellk. Kam . Vortrssev v . vaedkolAevüew Vs».
stl Karten sind zu haben im Festlokale „ Tonhalle" des Herrn
dst Raschle, sowie bei sämmtlichen Mitgliedern ; L Person 30 Pf . ,dt Tanzschleife 75 Pf . — Anfang 8 Uhr.

Der Vorstand

Die besten

kammhosen, sowie

sämmtliche Artikel der Herren- und Knabenbekleidung
kaufen Sie am vortheilhaftesten bei

Siegmund Oß junior, Marktstraße 29 .

Edamer Käse
pro Pfd . 60, 80 und 100 Pfg . , prima
Qualität .

MIK . Mmm >8 .

>a Thür . SalMlmi
. .. EsfiMken

empfing und empfiehlt

Is. westM. «. ammerlänS.

Schinken,
6 — 25 Pfd . schwer , per Pfd . 95 Pfg .,

bei

v . I - Attor .

NüllArudM uvä Ltzsssl,
Abortgrnbe « u. f. w.

werden billig und sauber gereinigt .

WttLii » LvAtzsvr ,
Krnmmeftraße 2 .

Nächste Gesangftnnde
Dienstag , den » 1 August .8vrS » vI », Dirigent .

MrmllM

Reiskkörbe
NaschkSrlle

stöhle
in großen Massen vorräthig bei

HI . ttnlleanrp
_ Bismarckstraße « v.

Cntlmfen 16 CM
AuSkunftgeber erhält Beloh -

rruua .
NIL. Seklüler.

Steppdecken
aus glattem und bedrucktem
Kattun , baumwoll . Satin , Zanelle ,

Wollsatin , Seide .

Steppdecken
für Kinder -Bettstellen ,

Größe 100/130 und 100/150 .

Steppdecken
für Kinderwagen ,

Größe 60/80 und 75/90 .

SWeiktii-kumts
empfehlen

MnlsLFmckjrn.
Lebendes

1
wie Hühner , Küken und Entru ,

empfiehlt billigst

Wilh . Zltmanns .

Touvisten-
hemden

aus Parchend und Flanell in
den neuesten Mustern .

(Auch in Knabengrößeii vorräthig .)

« ,Mmchr
Ammerländifche

»«cbmttWiÄ
pro Pfd. ö« Pfg .

Wilh. Oltmanus.
Von der Reise zurück .

llr . mvä . fromm « ,
Bremen, am Wall 174.

Special- Arzt für
Hals- , Nasen- und Ohren¬

krankheiten.

Todes -Anzeige.
Heute entschlief unerwartet

mein lieber Gatte und unser
Vater , der Grenzaufseher a . D .

im 63 . Lebensjahre . Dies zeigen
tiefbetrübt an

Wilhelmshaven , 15 . Aug . 1891 .
liie stäMmlen Mei'bllMlW.

Die Beerdigung findet am
Montag , den 20 . August er-,
Nachmittags 3 Uhr , vom Trauer¬
hause, Grenzstraße 30, aus statt .

Redaktion , Druck und Verlag von Th. Süß , Wilhelmshaven . (Telephon Nr. 16.)
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